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Praxisrelevanz der Managementforschung? 
 
„Mit der ersten Nummer der Austrian Manage-
ment Review starten wir eine Buchreihe, mit der 
Erkenntnisse aus dem Wissenschaftssystem 
für Praktikerinnen und Praktiker zugänglich
gemacht werden sollen. In der Managementleh-
re wird zur Zeit das Thema des Theorie-Praxis-
Transfers und damit auch die Frage nach der 
gesellschaftlichen und wirtschaftlichen Rele-
vanz akademischer Forschung kontroversiell 
diskutiert. Warum werden ausgerechnet in einer 
angewandten akademischen Disziplin diese Le-
gitimitätsfragen virulent?”  
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„Beobachten wir hier einen Ausdifferenzie-
rungsprozess zweier unterschiedlicher Sys-
teme, nämlich Wirtschaft und Wissenschaft? 
Und wenn ja, lässt sich der Prozess umkeh-
ren, um wechselseitig relevanter zu sein oder 
bedarf es eigener intermediärer Systeme, z.B. 
wissenschaftnaher Beraterinnen und Berater, 
die eine Übersetzungsfunktion ausüben?“ 
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“Folgt aus Ihrer Sicht, dass Praktikerinnen 
und Praktiker in ihren Erwartungen Ansprü-
che formulieren, beispielsweise bei der Suche 

nach “best practices”, die aus der Wissen-
schaft nicht eingelöst werden können, auch, 
weil jedes Unternehmen im Wettbewerb über 
die Schaffung von Unterschieden und weni-
ger über die Anpassung an allgemeine Trends 
Vorsprünge erzielen kann?”  
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“Dies wirft natürlich die Frage auf, warum in 
anderen Wissenschaftsdisziplinen, wie etwa 
in der Medizin oder in den Ingenieurswissen-
schaften, keine mit der Managementwissen-
schaft vergleichbare Kluft zwischen Theorie 
und Praxis virulent wird?” 
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“Nachdem Sie den praxisrelevanten Teil der 
Lehre ansprechen, drängt sich die Frage auf, 
welchen Stellenwert Theorien in der Manage-
ment-Lehre an Universitäten einnehmen soll-
ten?” 
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